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ERIKA DIEHR

DAS BIN ICH

MEIN ENGAGEMENT

Geboren in Hamburg, seit 1979 wohnhaft in Kiel, 

zunächst in Pries, seit 1984 in Schilksee,

von Beruf Übersetzerin.

• Vorsitzende des CDU-Ortsverbandes Schilksee/Pries

• und stellv. Kreisvorsitzende der Frauen Union Kiel

• 1998 Eintritt in die CDU

• 1999 – 2003 Vorsitzende des Ortsbeirates Schilksee

• Ratsfrau seit 2003

• Seit 2008 Vorsitzende des Wirtschaftsausschusses

• Kulturpolitische und seniorenpolitische Sprecherin

ERIKA
DIEHR
Anpacken für Kiel.

foto:cdu_bilddatenbank

Sicherheit: Wir wollen sicherstellen, dass die Polizeipräsenz 
durch regelmäßige Streifenfahrten in Schilksee und Pries er-
höht wird. Die Prävention von Wohnungseinbrüchen muss in 
Zusammenarbeit mit der Polizei verstärkt werden.
Segeln ist unser Markenzeichen: Wir wollen die Attraktivität 
des Olympiazentrums erhalten und werden deshalb die Mo-
dernisierung der Schwimmhalle vorantreiben. 
Bildung: Die Grundschule in Schilksee muss erhalten bleiben.
Küstenschutz: Seit Jahren wird die Steilküste in Schilksee Süd 
durch Stürme zurückgedrängt. Der Schutz der angrenzenden 
Grundstücke muss zügig in Angriff genommen werden.
Einzelhandel in Pries: Wir wollen auf bessere Rahmenbedin-
gungen für attraktives Einkaufen hinwirken, um den Leer-
stand von Geschäften zu reduzieren.

Wirtschaft: Wir brauchen einen neuen Anlauf, um Kiel für 
Investitionen durch Unternehmen attraktiver zu machen: 
neue Gewerbegebiete, Erleichterung und Förderung von 
Unternehmensgründungen, Erhalt des Kieler Flughafens.
Bildung/Kultur: Die CDU setzt sich für eine lebendige Kul-
turlandschaft ein und hat hierzu eine Vielzahl von Initiati-
ven eingebracht, z.B. die Sommerbespielung der Oper. In-
vestitionen in Bildung müssen absoluten Vorrang haben.
Der Sanierungsstau an Schulen, unabhängig von der Schul-
art, muss in den nächsten fünf Jahren aufgelöst werden.

DAFÜR STEHE ICH
MEINE ZIELE FÜR 2018 - 2023

FÜR SCHILKSEE/PRIES

FÜR KIEL

Es ist Zeit für einen Wechsel. Seit Jahrzehnten ist die Indus-
trie auf dem Rückzug, viele Unternehmen und Arbeitsplätze 
sind aus Kiel abgewandert. Die Infrastruktur wird schlechter. 
Viele Schulen sind sanierungsbedürftig. Dies muss sich än-
dern! Wir brauchen einen frischen Wind mit klaren Prioritä-
ten bei Wirtschaft, Infrastruktur und Bildung.



am 6. Mai 2018 findet die Kommunalwahl in Kiel statt. 
Als amtierende und direkt gewählte Ratsfrau für Schilk-
see/Pries bewerbe ich mich erneut um ein Direktmandat. 
Mein Wahlkreis ist seit 40 Jahren meine Heimat. Seit 15 
Jahren vertrete ich den Kieler Norden in der Ratsver-
sammlung. Dies möchte ich die nächsten fünf Jahre fort-
setzen. Schilksee und Pries sind lebenswerte Stadtteile. 
Dass dies so bleibt, ist die zentrale Aufgabe, die ich mir 
gesetzt habe. Sicherheit, Wohn- und Lebensqualität, Bil-
dungseinrichtungen für Kinder und Jugendliche und eine 
gute Infrastruktur sind die Grundlagen für ein friedliches 
und gedeihliches Zusammenleben. Dafür setze ich mich 
ein. Daher: Wählen sie am 6. Mai CDU!

Herzliche Grüße

LIEBE MITBÜRGERINNEN, 
LIEBE MITBÜRGER, 

Liebe Kielerinnen und Kieler, 

unsere Stadt braucht den Wechsel! Die CDU Kiel mit ihren 
25 Direktkandidatinnen und -kandidaten wirbt daher um 
Ihr Vertrauen. Wir wollen anpacken für Kiel!

Wir wollen gute Bildungschancen für alle Kinder. Dringend 
benötigte Schulbauten müssen endlich umgesetzt, die 
Kinderbetreuung muss verbessert und mit den Arbeitszei-
ten der Eltern harmonisiert werden. Wir wollen die Kosten 
für die Eltern zusammen mit dem Land absenken.

Uns liegt die Stärkung des Wirtschaftsstandortes Kiel 
am Herzen. Wir wollen mehr gute Arbeitsplätze, die den 
Menschen in Kiel ein selbstbestimmtes Leben ermögli-
chen. Wir wollen unsere Innenstadt stärken und den Al-
ten Markt sowie die Holstenstraße neugestalten sowie 
die überregionale Anbindung Kiels verbessern.

Wir setzen uns für eine Verkehrspolitik ohne ideologische 
Scheuklappen ein. Fahrverbote müssen verhindert wer-
den. Das Radwegenetz sowie unseren ÖPNV mit Bussen 
und Schiffen werden wir ausbauen. Wir wollen alternative 
Antriebsformen fördern. Den für unsere Stadt und insbe-
sondere die Transplantationsmedizin unersetzliche Flug-
hafen Holtenau wollen wir erhalten.

Wohnungsbau wollen wir durch die Entwicklung neuer 
Baugebiete vorantreiben, besonders auch in der Innen-
stadt und gegebenenfalls auf dem „Möbel Kraft“ Gelände.

Wir wollen ein lebendiges Kiel mit einer vielfältigen und 
bunten Kulturlandschaft.

Der Breitensport in unserer Stadt muss nachhaltig geför-
dert werden. Wir wollen das Ehrenamt stärken. Die Inte-
gration in unsere Gesellschaft wollen wir unterstützen. 
Dabei gilt: Unsere Grundwerte sind nicht verhandelbar.

Wir wollen ein sicheres Kiel. Daher werden wir einen 
kommunalen Ordnungsdienst aufbauen und den sozia-
len Zusammenhalt in unserer Stadt stärken.

Die Finanzen unserer Stadt wollen wir fit für die Zukunft 
machen. Dafür muss die Digitalisierung vorangebracht 
werden – wir wollen ein Kiel 2.0 mit schlanker, effizien-
ter, transparenter und bürgernaher Verwaltung.

Wir wollen die Möglichkeiten für Seniorinnen und Se-
nioren, in Kiel gut zu leben, verbessern. Menschen mit 
Behinderung wollen wir gleichberechtigte Teilhabe er-
möglichen. 

Uns interessiert, was Sie denken. Deshalb wollen wir die 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt daran beteiligen, 
die Zukunft zu gestalten. Wir sind gespannt auf Ihre An-
regungen und Ideen. Sprechen Sie uns an.


